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Konfirmation am Sonntag, 
15. Mai um 9:30 Uhr 

Peter-und-Paul-Kirche Grabenstetten 

 
Unsere Konfirmanden (von links nach rechts): Matthias Genutt, Mathis Jerabek, 
Maximilian Saravanja, Felix Buck, Frederik Balz, Lucie Kazmaier, Johanna Durdel, 

Lina Herberth, Kim Boss, Emily Kächele 
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Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 01805 – 911 – 640 
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Landkreis Reutlingen

Rettungsdienst/Feuerwehr:	 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende 	 116117

Diese Nummer gilt auch für den Kinderärztlichen,  
Augenärztlichen und HNO-ärztlichen Notfalldienst.

Münsingen	 Albklinik Münsingen
		  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Bad Urach	 Ermstalklinik Bad Urach
		  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Reutlingen	 Klinikum am Steinenberg
		  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
		  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rathaus-Informationen

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt 
GmbH & Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag	 08.00 - 12.00 Uhr	
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr	 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.00 - 12.00 Uhr	 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale			  07382/941504-0
Fax			   07382/941504-44
E-Mail			   info@grabenstetten.de
Homepage:			   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh			   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Kämmerei
Carina Maldoner			  07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Hauptamt 
Ulrike Claß			   07382/941504-40 
E-Mail: ulrike.class@grabenstetten.de

Bürgerbüro
Marie-Luise Klingler		  07382/941504-30
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 
Melanie Isert			   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen			   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof	 07382/5387
Falkensteinhalle	 07382/7146
Rulamanschule	 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten	 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche	 0172/9234069
Rula-TigeR	 07382/9417177
Pfarramt	 07382/649
Polizeiposten Bad Urach	 07125/946870
Notruf Polizei	 110
Bestattungsdienst Weible	 07381/937990
ENBW-Störungsnr. Strom	 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom	 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober		  November - Februar
Freitag, 	 15:30 - 18:30 Uhr	 Freitag,� 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag,	11:00 - 17:00 Uhr	 Samstag,�13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag,	15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine

Restmüll	 Donnerstag, 19. Mai 2022
	 Donnerstag, 02. Juni 2022
Biotonne 	 Donnerstag, 19. Mai 2022
	 Donnerstag, 02. Juni 2022
Gelber Sack 	 Freitag, 03. Juni 2022
Papiertonne  	 Freitag, 13. Mai 2022
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An alle Gewerbetreibende

Die Gemeindekasse möchte an die Fälligkeit der Gewerbesteu-
ervorauszahlungen für das 2. Quartal 2022 erinnern. Fälligkeits-
termin ist der 15.05.2022.

Bei denjenigen Steuerpfl ichtigen, die der Gemeindekasse ein Last-
schriftmandat erteilt haben, wird der fällige Steuerbetrag zum 
Fälligkeitstermin abgebucht. Alle anderen Steuerzahler bitten wir, 
falls noch nicht geschehen, die Beträge unter Angabe des Bu-
chungszeichens auf ein Konto der Gemeindekasse zu überweisen.

Baugesuche rechtzeitig einreichen

Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Angabe 
des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der Ge-
meinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten:

Sitzung am 14.06.2022, Baugesuch bis Freitag, 27.05.2022 
einzureichen

Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird.
Im Hinblick auf eine künftige papierlose Büroorganisation 
sollten dem Bürgermeisteramt Antragsunterlagen zu Bauge-
suchen auch als PDF-Datei zugestellt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt

Vorgezogener Redaktionsschluss aufgrund 
Christi Himmelfahrt

Aufgrund des Feiertags "Christi Himmelfahrt" in der KW 21 wird 
der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt vorgezogen.

Der Redaktionsschluss ist dann am Montag, den 23.05.2022 um 
09:00 Uhr.
Wir bitte um Beachtung!

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Heizen mit eigenem Solarstrom

Unter dem Heizen mit Solarstrom versteht man, dass Warmwasser 
bzw. Heizungswasser mit dem eigen erzeugten Photovoltaik-
Strom erwärmt wird. Dieser Vorgang steigert den Eigenverbrauch 
und zugleich die Wirtschaftlichkeit der Anlage. Gleichzeitig macht 
sich auch eine Einsparung in den Heizkosten bemerkbar.

Ungünstig ist, dass die höchsten Strom-Erträge im Sommer ent-
stehen, wenn die Sonne intensiv und regelmäßig scheint. Zu dieser 
Zeit wird jedoch kaum geheizt. Im Herbst und Winter, wenn die 
Sonnenstunden abnehmen, ist der Wärmebedarf dagegen sehr 
hoch. Ähnlich verhält es sich mit dem Tagesverlauf und –Bedarf. 
Ein Lösungsansatz besteht darin, den erzeugten Photovoltaik-
Strom in einem Stromspeicher oder in einem Pufferspeicher zwi-
schenzuspeichern und ihn bedarfsgerecht einzusetzen.

Die Wärmepumpenheizung gilt als vielversprechende und ökolo-
gische Lösung, wenn mit Hilfe von Photovoltaik geheizt werden 
soll. Eine elektronische Schnittstelle sorgt für die Korrespondenz 
zwischen der Wärmepumpe und der PV-Anlage. Das bedeutet, 

dass die Wärmepumpe dann arbeitet, wenn die PV-Anlage zum 
Zeitpunkt x mehr Strom erzeugt, als gerade benötigt wird. Die 
Brauchwasser-Wärmepumpe ist eine weitere Alternative mit der 
eine umweltfreundliche Erhitzung des Warmwassers möglich ist. 
Photovoltaik-Anlagen können vielseitig kombiniert werden und 
leisten einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz.
Wer weitere Fragen zur Eigenstromnutzung hat, kann sich über 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.defür die Online-Veranstal-
tung „So erhöhen Sie den Eigenstromanteil Ihrer PV-Anlage“ am 
16. Mai anmelden. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Ratsuchende, 
die Fragen zum Thema Photovoltaik und Eigenstromnutzung ha-
ben, können eine kostenlose Energieberatung der Klimaschutz-
Agentur in Anspruch nehmen. Weitere Infos telefonisch unter 
07121 14 32 571 oder per Mail an info@klimaschutzagentur-
reutlingen.de.

Energieberatung der KlimaschutzAgentur 
im Landkreis Reutlingen GmbH
Energieberatung - kostenfrei für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier-
stufi ges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsbera-
tung bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung 
steht jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein pas-
sender Beratungsbaustein zur Verfügung.

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist das 
45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die Ener-
gieberater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde be-
zahlt werden.

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regionale 
Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet auch 
in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energieberatungs-
gespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um Ver-
braucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten die 
Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online.

Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie er-
reichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr.

Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte der digi-
tale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste Hilfestel-
lung für mögliche Sanierungsvorhaben. 

Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen
Der Pfl egestützpunkt bietet umfassende Beratung und Unter-
stützung bei der Organisation von Hilfen 
Der Pfl egestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pfl ege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im 
Alter.

Aufgrund von Corona fi nden derzeit die Beratungsgespräche nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung statt.
Terminvereinbarungen sind möglich unter:
Tel.: 07121- 480 4029
Email: pfl egestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

Unsere Glückwünsche gelten in dieser Woche
Frau Palmira Fullola Bach am 15.05.2022 zum 85. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!
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Problemstoffmobil on Tour - Nächster Termin

Samstag, 21.05.2022	
Parkplatz beim Feuerwehrgerätehaus, Ecke Teckstraße/Schloß-
straße
09:00 Uhr bis 10:00 Uhr

Die Rulamädels und -jungs waren erfolgreich 
beim 25. Stadtlauf in Bad Urach

Wir sind sehr erfreut über die Erfolge unserer Teilnehmer*innen 
beim Stadtlauf am Samstag, 07.05.2022 in Bad Urach. Unsere 
Schüler*innen erzielten unter anderem einmal den 3. Platz, einmal 
den 2. Platz und einmal den 1. Platz beim Stadtlauf. Auch die an-
deren Rulamädels und -jungs waren überaus erfolgreich:

Klasse 1:

Kazmaier, Hanna Lotta	 2. Platz im im Jahrgang 2015
Maier, Randy:	 3. Platz im Jahrgang 2015
Gnirck, Finn:	 5. Platz im Jahrgang 2015
Bas, Madlen:	 13. Platz im Jahrgang 2015
Länge, Jonah:	 13. Platz im Jahrgang 2014
Clauß, Lara:	 14. Platz im Jahrgang 2015
Hail, Lia Kim:	 16. Platz im Jahrgang 2014
Samaali, Yousouf:	 18. Platz im Jahrgang 2015
Mill, Lionel:	 20. Platz im Jahrgang 2015
Sigel, Luisa:	 22. Platz im Jahrgang 2014
Richter, Julian:	 25. Platz im Jahrgang 2015

Klasse 2:

Saravanja, Paul:	 1. Platz im Jahrgang 2014
Ankele, Mark:	 4. Platz im Jahrgang 2013
Ankele, Romy:	 6. Platz im Jahrganmg 2013
Köhler, Rosalie:	 8. Platz im Jahrgang 2013
Radl, Luisa:	 17. Platz im Jahrgang 2014

Klasse 3:

Haase, Levin:	 11. Platz im Jahrgang 2012
Beck, Carolin:	 13. Platz im Jahrgang 2013
Wessely, Felix:	 15. Platz im Jahrgang 2013
Peters, Ruben:	 17. Platz im Jahrgang 2013

Klasse 4:

Maier, Cody:	 15. Platz im Jahrgang 2012
Wessely, Philipp:	 19. Platz im Jahrgang 2011
Radl, Mika:	 23. Platz im Jahrgang 2012
Keim, Tom:	 26. Platz im Jahrgang 2012

Großartig, dass ihr alle mitgemacht habt! Wir sind sehr stolz auf 
euch!

Euer Team der Rulamanschule
Alessandra Saravanja

Foto: Rulamanschule 

Aktuelle Öffnungszeiten für das Alb-Bad

Montag:	 Schwimmkurse / Vereinsschwimmen
Dienstag:	 15:00 -17:45 Uhr im Anschluss Vereinsschwimmen
Mittwoch:	 15:00 -21:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 -15:00 Uhr Damenbad
	 15:00 -21:00 Uhr Warmbadetag 30°C
	 15:00 -18:00 Uhr Eltern/Kind mit Spielgeräten
Freitag:	 15:00 -21:00 Uhr
Samstag:	 14:00 -20:00 Uhr
	 14:00 -18:00 Uhr Jugendliche mit Spielgeräten
Sonntag:	 08:00 - 17:00 Uhr

In allen Schulferien von Baden-Württemberg ist das Hallenbad von 
Dienstag bis Freitag ab 14:00 Uhr bis 21:00 Uhr geöffnet.
In den Sommerferien Baden-Württemberg:
Dienstag – Samstag ab 13:00 Uhr geöffnet.
Sonntag:	 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Sauna Öffnungszeiten:
Dienstag und Mittwoch geschlossen
Zu den Badöffnungszeiten
Donnerstag: 	 Damensauna
Freitag:	 Herrensauna
Samstag und Sonntag: Gemischte Sauna

Kassenschluss ist eine Stunde vor Betriebsende.
An Heiligabend, Silvester und an Feiertagen ist das Alb-Bad ge-
schlossen

Vom Garten auf den Teller und von der Sonder-
ausstellung in die Natur
Der Veranstaltungsmonat Mai im Biosphärenzentrum Schwä-
bische Alb

Mit den Veranstaltungen des Biosphärenzentrums Schwä-
bische Alb lässt sich im Mai 2022 wieder vieles ausprobieren, 
um nachhaltig – und nebenbei geldbeutelschonend – den  
Alltag zu gestalten. Bei den beiden Nutzgartenwerkstätten 
„Hochbeete bepflanzen“ und „Küchenkräuter für den Garten“ 
vermittelt Anne Gekeler Tipps und Tricks. Mit einem Vortrag 
und einer Exkursion verknüpft Sabine Faßbender die Sonder-
ausstellung zu Antoni Gaudi mit der Natur. Der Besuch der 
Ausstellung „Antoni Gaudi – Denkmal an die Natur“ ist bis  
30. Juli zu den Öffnungszeiten des Biosphärenzentrums mög-
lich. 

Hochbeete bepflanzen, Nutzgartenwerkstatt am Freitag,  
20. Mai 2022, 15:00-16:30 Uhr
Hochbeete bereichern den Garten ungemein. Doch was pflanzt 
man in solch ein Hochbeet? Wie legt man es an, um möglichst viel 
Gemüse ernten zu können? Bei der Bepflanzungsaktion im Vor-
garten des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb gibt es Antwor-
ten auf diese und weitere Fragen.
Treffpunkt: Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, Biosphärenallee 
2-4, 72525 Münsingen. Kosten: 12 Euro pro Person. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 12. Mai 
2022 beim Biosphärenzentrum Schwäbische Alb unter Tel. 
07381/932938-31 erforderlich.

Küchenkräuter für den Garten, Nutzgartenwerkstatt am Frei-
tag, 27. Mai 2022, 15:00-16:30 Uhr
Küchenkräuter werden überall angeboten. Doch nur wer seine 
Kräuter selbst anpflanzt weiß, was letztendlich im Kochtopf landet. 
Darum wird gemeinsam eine Kräuterauswahl – regional angepasst 
– ausgesät und gepflanzt. Zudem werden mit der ersten Ernte ei-
nige Rezepte ausprobiert.
Treffpunkt: Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, Biosphärenallee 
2-4, 72525 Münsingen. Kosten: 12 Euro pro Person. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 19. Mai 
2022 beim Biosphärenzentrum Schwäbische Alb unter Tel. 
07381/932938-31 erforderlich.
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Baumperlen, Vortrag am Sonntag, 22. Mai 2022, 
14:00-15:00 Uhr
Bäume zeigen unter optimalen Bedingungen ein charakteristisches 
Wuchsverhalten. Doch Verletzungen und Schädigungen erfordern 
Wuchsänderungen und Heilstrategien, die deutlich sichtbare Spu-
ren hinterlassen. Diese Perlen, Knubbel, Narben erzeugen eine 
Neugier. Von der verwitterten Hülle befreit zeigen die Fundstücke 
ihren Kern und verwandeln sich von der Verletzung zu einzigartigen 
Kunstobjekten. Sabine Faßbender nimmt Interessierte auf eine 
Bilderreise mit. Treffpunkt: Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, 
Biosphärenallee 2-4, 72525 Münsingen. Es entstehen keine Ko-
sten. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist beim 
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb unter Tel. 07381/932938-31 
erforderlich.

Entdeckungstour Gaudi und die Natur, Naturspaziergang am 
Sonntag, 22. Mai 2022, 15:00-16:30 Uhr 
Der Naturspaziergang verbindet Gaudis Baukunst mit der Natur im 
Biosphärengebiet. Auf dem Weg durch die Landschaft werden die 
Bezüge zwischen Gaudis Kunst und der Natur- und Wuchsformen 
einzelner Pflanzen und Bäume gesucht und entdeckt. Im Wesent-
lichen geht es darum hinzuschauen, in Ruhe zu betrachten, Unter-
schiede festzustellen und sich über die neuen Erkenntnisse aus-
zutauschen. Treffpunkt: Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, 
Biosphärenallee 2-4, 72525 Münsingen. Kosten: Fünf Euro pro 
Person. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist beim 
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb unter Tel. 07381/932938-31 
erforderlich. 

Hintergrundinformationen:
Zusätzliche Informationen zu allen Veranstaltungen und zu weite-
ren Angeboten des Biosphärenzentrums können unter www.bios-
phaerenzentrum-alb.de eingesehen werden.

Das Team des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb freut sich auf 
den Besuch interessierter Gäste täglich zwischen 10 und 18 Uhr, 
dienstags bleibt das Informationszentrum geschlossen.

Nutzgartenwerkstatt am Biosphärenzentrum,  
� Foto: Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb. 

Mit dem Ranger in die Zukunft
Regionale Auftaktveranstaltung des Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb zur bundesweiten Initiative der deutschen 
UNESCO-Biosphärenreservate

Die 18 Biosphärenreservate Deutschlands haben unter dem 
Dach der Nationalen Naturlandschaften e.V. eine bundeswei-
te Imagekampagne gestartet. Unter dem Motto „Verrückt auf 
Morgen“ soll mehr Aufmerksamkeit auf die von der UNESCO 
ausgezeichneten Modellregionen für nachhaltige Entwick-
lung gelenkt werden. Zum regionalen Auftakt am 27. April 2022 
im Biosphärengebiet Schwäbische Alb, der bundesweit in 
allen Biosphärenreservaten in derselben Woche parallel 
durchgeführt wurde, fand ein Morgenspaziergang auf dem 
Breitenstein statt.

Nach Begrüßung durch Bürgermeister Marcel Musolf, der Ersten 
Landesbeamtin des Landkreises Esslingen Dr. Marion Leuze-Mohr 
und Dietmar Enkel, Abteilungspräsident der Umweltabteilung am 
Regierungspräsidium Tübingen stellte Achim Nagel, Leiter des 
Biosphärengebiets Schwäbische Alb die verschiedenen Elemente 
der Kampagne „Verrückt auf Morgen“ vor. Der Slogan hat das Ziel, 
Menschen für Biosphärenreservate zu begeistern und die Bedeu-
tung dieser Modellregionen für nachhaltige Entwicklung zu kom-
munizieren.

Martin Gienger, Ranger im Landkreis Esslingen führte die Anwe-
senden im Anschluss zu einem Morgenspaziergang auf dem Brei-
tenstein und machte an konkreten Beispielen, wie dem Thema 
Streuobst, die Bedeutung des Biosphärengebiets Schwäbische 
Alb für die Region deutlich. Auf dem Weg hielt die Gruppe an drei 
Stationen. Für die Kampagne gewonnene Kooperationspartner 
hatten hier die Möglichkeit konkrete Projekte aus ihrer Zusammen-
arbeit mit dem Biosphärengebiet vorzustellen. REWE Südwest 
ging gemeinsam mit Alexander Huber von der Edelbrennerei Huber 
aus Beuren auf die naturschutzorientierte Regionalmarke ALBGE-
MACHT ein. Dr. Manfred Albiez stellte für die Stadtwerke Nürtingen 
das Kooperationsprojekt Bienenstrom vor, welches gemeinsam mit 
dem Biosphärengebiet entwickelt und umgesetzt wird. Thomas 
Frank, Flair Hotel Vier-Jahreszeiten Bad Urach, erläuterte die Arbeit 
der Biosphärengastgeber und die Bedeutung der Partner-Initiative 
für die Region. Der Morgenspaziergang endete mit einem kleinen 
ALBGEMACHT-Brunch des Biosphärengastgebers Landgasthof 
Krone der Familie Rettenmaier aus Bissingen-Ochsenwang.

Auftaktveranstaltung auf dem Breitenstein, v.l.n.r. Dietmar Enkel, 
Marion Leuze-Mohr, Marcel Musolf, Achim Nagel, 

Foto: Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb.

Ein zentrales Element der Initiative der deutschen Biosphärenre-
servate ist der Mitmachwettbewerb zu dem bundesweit Schüle-
rinnen und Schüler, aber auch alle anderen Interessierten eingela-
den werden, eine Projektidee für ein besseres Morgen von Mensch 
und Natur zu suchen. Zu gewinnen gibt es 1.000 Euro für das 
Projekt und eine Patenschaft in einem Partner-Biosphärenreservat 
zu dessen Umsetzung. In der Jury für diesen Wettbewerb sitzt 
unter anderem Willi Weitzel, Kopf der beliebten Fernsehserie  
"Willi wills wissen". Der Wettbewerb startet am 9. Mai 2022.

Die Kampagne wird von Mai bis November von einer Roadshow 
mit bundesweit über 60 Veranstaltungen begleitet. Dabei sind re-
gionale Termine in den Schutzgebieten vorgesehen, aber auch in 
den großen Städten der jeweiligen Bundesländer. Das Biosphären-
gebiet Schwäbische Alb wird sich im Juli 2022 vor dem Landtag 
in Stuttgart präsentieren. Im Herbst wird eine große Abschlussver-
anstaltung in Berlin im Paul-Löbe-Haus am Deutschen Bundestag 
stattfinden.

In den sozialen Medien wird unter Instagram @verruecktaufmorgen
und Facebook @verruecktaufmorgen wöchentlich über Aktuelles 
aus der Kampagne berichtet.

Hintergrundinformationen:
Verrückt auf Morgen ist eine Initiative der Nationalen Naturland-
schaften e.V., die in 18 deutschen Biosphärenreservaten mit einem 
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Morgenevent in allen Schutzgebieten startet. Mit dieser Kampagne 
soll die Relevanz der deutschen Biosphärenreservate bekannt 
gemacht und ihre Mission vorangebracht werden. Mit einem Mit-
machwettbewerb, einer Roadshow mit über 60 Veranstaltungen 
durch ganz Deutschland und vielen Online-Aktivitäten sollen die 
deutschen Biosphärenreservate und ihre wichtige Aufgabe ins 
Bewusstsein der Menschen gebracht werden.

Neben Plakaten und Postkarten symbolisiert ein knapp drei Meter 
im Durchmesser großer Ball die Erdkugel und die Bedeutung der 
Biosphärenreservate für ihren Erhalt. Zentrales Medium ist die In-
ternetseite www.verrueckt-auf-morgen.de auf der alle Aktivitäten 
der 18 Modellregionen aktuell zusammenlaufen. Mit dem Schau-
spieler und Regisseur Detlev Buck konnte ein prominenter Schirm-
herr für die Kampagne begeistert werden.

Besucherzählung im Landratsamt Reutlingen

In den Zeiträumen von Montag, den 16. Mai 2022, bis Freitag, den 
20. Mai 2022, sowie von Mittwoch, den 29. Juni 2022, bis Mittwoch, 
den 6. Juli 2022, findet vereinzelt an den Eingängen der Standorte 
in Reutlingen eine Besucherzählung durch Auszubildende des 
Landratsamts statt. Grund für die Besucherzählung ist die Planung 
des Neubaus in Hinblick auf die Besucherlenkung.

Bei der Besucherzählung werden keine personenbezogenen An-
gaben der Besucherinnen und Besucher erhoben. Wer das Land-
ratsamt bei der Zählung zusätzlich unterstützen möchte, kann 
anonym einen Fragebogen ausfüllen.
Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Ihre Mithilfe und 
Ihr Verständnis.

Online Angebot der Familien und Jugendbe-
ratung:
„Hilfe, mein Kind ist in der Pubertät“ oder „Wie umarme ich 
einen Kaktus?“

Die Pubertät ist für Jugendliche und für Eltern eine Phase des 
Umbruchs mit teilweise komplizierten Begleiterscheinungen. Bis-
herige Regeln und Werte gelten nicht mehr, für beide Seiten geht 
es um den Abschied von der Kindheit. Bei den Jugendlichen finden 
neben den körperlichen Veränderungen vor allem auch tiefgreifen-
de Umbauprozesse im Gehirn statt, die sowohl auf das psychische 
Erleben als auch auf das soziale Verhalten einen großen Einfluss 
haben. Eltern erleben ihre Kinder dann einerseits als aufmüpfig, 
unzuverlässig, lautstark, aggressiv und abhängigkeitsgefährdet, 
andererseits lassen sie niemanden an sich heran. Aus Sicht der 
Jugendlichen werden ihre Eltern plötzlich schwierig.

Am Donnerstag, den 19. Mai 2022 um 20 Uhr lädt die Familien- 
und Jugendberatung Reutlingen zu einem Webtalk ein. An diesem 
Abend sollen die verschiedenen Facetten der Pubertierenden be-
leuchtet werden, im Vordergrund steht allerdings, wie Eltern diesen 
Veränderungsprozess selbst erleben und mit welcher Haltung sie 
diese Herausforderungen möglichst gut bewältigen können.

Das Angebot ist kostenfrei.

Wer sich für das Angebot interessiert, kann sich mit einer Mail an 
die familienberatung.reutlingen@kreis-reutlingen.de anmelden 
und erhält dann die Zugangsdaten. Weitere Informationen gibt es 
telefonisch in der Familien- und Jugendberatung Reutlingen unter 
der Telefonnummer 07121-9479060.

Pflanzenschutz-Sachkundefortbildung 
im Obstbau

Das Kreislandwirtschaftsamt bietet gemeinsam mit der Grünflä-
chenberatungsstelle des Landratsamtes Reutlingen in Präsenz 
eine vierstündige Fortbildungsveranstaltung im Rahmen der Sach-
kunde im Pflanzenschutz im Obstbau an.

Die Veranstaltung findet am Freitag, den 20. Mai 2022 von 13.00 
Uhr bis 17.00 Uhr in der Packhalle der Baumschule Rall, Sulzwie-
senstraße 1 in 72800 Eningen u. A. statt.

Parkmöglichkeiten befinden sich auf den öffentlichen Parkplätzen 
der Günther Zeller Sporthalle in der Sulzwiesenstraße 25.
Themenschwerpunkte sind der Schwarze Rindenbrand, die Züch-
tung robuster Kernobstsorten für den extensiven Streuobstanbau, 
Streuobst im Klimawandel und Pflanzenschutzhinweise sowie 
rechtliche Neuerungen beim Einsatz von Pflanzenschutzmitteln.

Eine Anmeldung zur kostenfreien Veranstaltung ist nicht erforder-
lich. Das Tragen eines Mundschutzes während des Besuchs der 
Veranstaltung wird empfohlen.

Einladung: Feldbesichtigung des Demonstra-
tionsbetriebsnetzwerks Pflanzenschutzmittel-
reduktion 

Das Kreislandwirtschaftsamt Münsingen lädt gemeinsam mit der 
Betriebsleitung, dem Landwirtschaftlichen Technologiezentrum 
Augustenberg (LTZ) und dem Regierungspräsidium Tübingen am 
Mittwoch, den 25. Mai 2022 um 19 Uhr zu einer Informationsver-
anstaltung auf den landwirtschaftlichen Betrieb von Manfred 
Schmelcher, Lautertalstraße 27, 72532 Gomadingen-Dapfen 
(Treffpunkt) ein.

Vom Treffpunkt aus werden Versuche in Wintergerste, Winterraps 
und Winterweizen angefahren, um sich vor Ort ein Bild zu machen 
und mit den Veranstaltern sowie den Berufskolleginnen und Be-
rufskollegen darüber zu diskutieren.

Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 45 Personen begrenzt. Anmeldungen sind online über die 
Homepage des Kreislandwirtschaftsamtes Münsingen unter www.
landwirtschaft-reutlingen.de und der Rubrik „Veranstaltungen“ 
möglich.

Zu Beginn des Jahres 2021 wurde das „Demonstrationsbetriebs-
netzwerk Pflanzenschutzmittelreduktion“ eingerichtet. Im Netz-
werk erproben Acker-, Obst- und Weinbaubetriebe verschiedene 
Maßnahmen zur Reduktion von chemisch-synthetischen Pflanzen-
schutzmitteln. Auf der Grundlage von aktuellen Erkenntnissen und 
Erfahrungen der Betriebsleitungen, der Landwirtschaftsverwal-
tung und der Forschung werden fortschrittliche Ideen auf ihre 
Praxistauglichkeit getestet. Dabei werden die Netzwerkbetriebe 
intensiv durch die Landwirtschaftsverwaltung begleitet. Ziel ist es, 
verschiedene Ansätze für alle relevanten Kulturen zu entwickeln, 
um den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln reduzieren zu können.

Unsere Umwelt – nachhaltig erleben
Eine Buchausstellung des Regierungspräsidiums Tübingen - 
Fachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen
Die Ausstellung ist vom 17. Mai bis 25. Juni 2022 in der Stadt-
bücherei Mössingen zu sehen

Fragen zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit werden immer wich-
tiger. Und damit auch die Überlegungen, was man im privaten 
Umfeld für die Umwelt tun kann.

Erste Empfehlungen und Ermunterung zum ökologischem Handeln 
bieten die ausgewählten Sach- und Kinderbücher, die in der Aus-
stellung des Regierungspräsidiums Tübingen – Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen gezeigt werden. Gleichzeitig geben 
sie handfeste und seriöse Unterstützung für einen ressourcenscho-
nenden Umgang mit unserer Umwelt und Ratschläge, wie man 
seine Gewohnheiten überprüfen und verändern kann.

Daneben werden großformatige Bildbände ausgestellt, die die 
außergewöhnliche und gleichzeitig fragile Schönheit der Erde zei-
gen.

Interessierte können die Ausstellung vom 17. Mai bis zum 25. Juni 
2022 in der Stadtbücherei Mössingen zu den üblichen Öffnungs-
zeiten besuchen.

Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist bei 
„Aktuelles“ unter der Adresse www.rt.fachstelle.bib-bw.de zu fin-
den.



Nummer 19 - Donnerstag, 12. Mai 2022  Mitteilungsblatt Grabenstetten  Seite 7

Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten

Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de
Pfr. Arnold, Tel.: 649; 
persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de	
KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096	  
http://www.kirchenbezirk-badurach-muensingen.de/ 
kirchengemeinden/grabenstetten/

Freitag, 13.05.
14.00 Uhr	� Trauung Julia Weller, geb. Fischer, und Jochen 

Weller (Pfr. Betz/Janine Betz) in der Kirche
16.30 Uhr	 Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“

Samstag, 14.05.
19.30 Uhr	� Konfirmandenabendmahl in der Kirche
		�  Das Opfer ist für die eigene Gemeinde –Jugend-

café- bestimmt	

Wochenspruch:
Singt dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder.
Psalm 98,1

Sonntag, 15.05. – Kantate
9.30 Uhr		� Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Arnold) in 

der Kirche
		�  Das Opfer ist für den Förderverein Shoulder to 

Shoulder International e.V. Pliezhausen be-
stimmt*)

Montag, 16.05.
18.00 Uhr	 Bubenjungschar

Dienstag, 17.05.
18.00 Uhr	� Mädchenjungschar (3.-8. Klasse)  

"Smarties und Smilies"
19.30 Uhr	 Frauengruppe

Freitag, 20.05.
16.30 Uhr	 Kinderstunde (1.-2. Klasse) „Schneckies“

Samstag 21.05.
19.30 Uhr	 Jugend-Café*)

Sonntag, 22.05.
9.45 Uhr		 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr	� Gottesdienst (Prädikant Christian Kächele) bei 

trockener und nicht zu kalter Wetterlage im Frei-
en im Hof vor dem Gemeindehaus

Vorankündigung Gemeindefest am 19. Juni 2022
Unser Gemeindefest findet am 19. Juni 2022 wie geplant statt. Wir 
beginnen mit dem Gottesdienst eine halbe Stunde später, um 10.30 
Uhr; danach spielt der Posaunenchor bis zum Mittagessen, das ab 
12 Uhr angeboten wird. Auch für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Wer gerne einen Kuchen backen möchte bitte im Pfarramt melden.

Wiederbeginn Jugend-Café 
Unser Jugend-Café im Gemeindehaus (19.30 – 22 Uhr) hat wieder 
begonnen.
Eingeladen sind alle Jugendlichen ab der Konfirmation und älter. 
Bei Spielen wie Tischkicker, Billard oder Brettspielen, fröhlichem 
Beisammensein und einem geistlichen Impuls freuen wir uns auf 
Begegnungen mit euch! Das JuCa wird wieder 14-tägig samstags 
stattfinden (Termine unter Kirchliche Nachrichten im Amtsblatt).
Herzliche Einladung im Namen des gesamten JuCa-Teams!

Taufsonntage
Am Sonntag 29. Mai, 17. Juli, 14. August und 23. Oktober 2022 
können Taufen von Kindern stattfinden. Wir bitten die Familien, die 
ihr Kind taufen lassen möchten, dies in ihrer Planung zu bedenken. 
Bitte melden Sie sich per Mail oder unter Tel. 649, wenn Sie die 
Taufe Ihres Kindes planen.

Opfer am 15.05 2022 –Konfirmation- für den Förderverein 
Shoulder to Shoulder International e.V. Pliezhausen
Wir sind der deutsche Partner für die Arbeit von S2S International.
S2S International ist eine gemeinnützige Organisation in Kenia, die 
sich der Unterstützung von bedürftigen Kindern und Jugendlichen 
in Mombasa widmet. Indem wir Schulter an Schulter arbeiten, 
wollen wir den Kindern Hoffnung und Zukunft geben und führen 
dazu drei Programme durch.

Dickson Kinderzentrum
Waisenkinder und vernachlässigte oder missbrauchte Kinder fin-
den ein sichereres und liebevolles Zuhause in Pflegefamilien in 
Mombasa.

Onesimus Rehabilitationszentrum
Das Zentrum bietet Strassenkindern die Chance das Leben auf der 
Straße, welches oft mit Hunger, Drogen und Kriminalität einhergeht, 
zu beenden und einen Weg zurück in Familie und Gesellschaft zu 
finden.

Dickson Gesamtschule
Die Schule bietet den Kindern in den Slums von Port Reitz Bildung, 
soziale Unterstützung und regelmäßige Ernährung.

Himmelfahrt – Gottesdienst an der Brille
Am Donnerstag, 26. Mai 2022 (Himmelfahrt) feiern die drei Kirchen-
gemeinden Erkenbrechtsweiler, Grabenstetten und Hülben mitei-
nander einen Gottesdienst im Grünen um 10.30 Uhr an der Brille.
Die Predigt wird Pfarrer Arnold halten. Musikalisch begleitet wird 
der Gottesdienst von Posaunenchorbläsern der drei Gemeinden. 
Für die Bewirtung im Anschluss sorgt der CVJM-Hülben.

Pfingstmissionsfest in Bad Liebenzell am 5. Juni 2022
“Joy to the World”
Herzlich willkommen zum Pfingstmissionsfest. Wir freuen uns 
schon sehr darauf, euch endlich im neuen Großzelt auf dem Mis-
sionsberg begrüßen zu können. Los geht es um 10 Uhr mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst. Im Anschluss habt ihr die Möglichkeit, 
zwischen ungefähr 20 verschiedenen Parallelprogrammen auszu-
wählen: Theologische Vorträge, Missionarsberichte, Action-Ange-
bote oder Lobpreis. Zum Finale treffen wir uns dann alle wieder im 
Zelt. Gemeinsam feiern wir Pfingsten und erleben, was Gott auf 
der ganzen Welt tut. Alle Informationen zum Tag findet Ihr unter 
www.Liebenzell.org/pmf.
Auch zum ER:FÜLLT LGV-Pfingsttreffen unter dem Motto:  
„BeGEISTert von Jesus“ am Pfingstmontag 06. Juni 2022 auf 
dem Missionsberg Bad Liebenzell und Lievestream laden wir herz-
liche ein. Weitere Infos unter www.lgv-erfüllt.de online.

THANKFUL - LAKI-PopChor in der Christuskirche Hülben am 
Freitag, 20. Mai 2022, 20.00 Uhr, Einlass 19.15 Uhr
THANKFUL ...
... dankbar startet der LAKI-PopChor mit seiner Band in eine neue 
Konzerttour. Mit neuen und beliebten Pop-Songs, Balladen und 
groovigem Gospel drängt es die Sängerinnen und Sänger wieder 
auf die Bühnen der Kirchen und Hallen.
THANKFUL ...
... dankbar blickt der Chor auf vergangene und kommende Zeiten 
und öffnet den Horizont für Gottes Segensspuren. Freuen Sie sich 
auf ein neues Programm, auf mitreißende Rhythmen, auf bewe-
gende Momente! Der LAKI-PopChor ist der Landeskirchliche Pop-
Chor im EJW. Unter der Leitung von KMD Hans-Martin Sauter hat 
sich der Chor deutschlandweit erfolgreich etabliert. Die Band wird 
geleitet von Pianist und Arrangeur Hans-Joachim Eißler. Veranstal-
ter ist die Evang. Kirchengemeinde und der CVJM Hülben. Karten 
im Vorverkauf gibt es bei der Volksbank Ermstal-Alb eG (Zweig-
stelle Hülben), die Finkeria (Münsingen), Musik-Beck (Dettingen/
Erms). VVK 15€ / erm. 12 €, AK 18 €/ erm. 15 €
Kontakt: lakipopchor.huelben@web.de

Predigt über Kol 3,12-17; am 8. Mai 2022 von Pfr. Matthias 
Arnold
Der Predigttext aus dem Brief an die frühe christliche Gemeinde in 
Kolossä in Kleinasien, der sog. Kolosserbrief, ist dem dritten Ka-
pitel entnommen. Dort geht es um praktische Konsequenzen des 
Christseins, also um die Frage, wie die Herrschaft des auferstan-
denen Jesus Christus im Leben der christlichen Gemeinde Gestalt 
gewinnt. Eine Kernaussage des Briefes ist, dass das zu unserem 
Heil Notwendige bereits geschehen ist. Der Brief ist ein Wunder-
bares Zeugnis für eine Furchtlosigkeit des Herzens und ein flam-
mender Appell, uns in Jesus, der Herrn und Haupt der ganzen 
Schöpfung, festzumachen. Der Brief atmet von Anfang bis Ende 
Ehrfurcht und freudiges Staunen über die Größe Gottes und seine 
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Heiligkeit. Und wer die Größe Gottes und seine Heiligkeit ahnt, der 
kann auch ermessen, was es bedeutet, von ihm geliebt zu werden.
Ich lese uns aus dem dritten Kapitel, die Verse 12-17:
Gott hat euch als seine Heiligen erwählt, denen er seine Liebe 
schenkt. Darum legt nun das neue Gewand an. Es besteht aus 
herzlichem Erbarmen, Güte, Demut, Freundlichkeit und 
Geduld.13Ertragt euch gegenseitig und vergebt einander, wenn 
einer dem anderen etwas vorwirft. Wie der Herr euch vergeben hat, 
so sollt auch ihr vergeben!14Vor allem aber bekleidet euch mit der 
Liebe. Sie ist das Band, das euch zu vollkommener Einheit 
zusammenschließt.15Und der Friede, den Christus schenkt, lenke 
eure Herzen. Dazu seid ihr berufen als Glieder des einen Leibes. 
Und dafür sollt ihr dankbar sein!
16Das Wort, in dem Christus gegenwärtig ist, wohne in reichem 
Maß bei euch. Lehrt einander und ermahnt euch gegenseitig. Tut 
das in aller Weisheit. Singt Gott aus vollem Herzen Psalmen, Hym-
nen und geistliche Lieder. Denn er hat euch Gnade geschenkt.17Alles, 
was ihr sagt und tut, soll im Namen des Herrn Jesus geschehen. 
Dankt dabei Gott, dem Vater, durch ihn. (Übersetzung BasisBibel)
Da steckt viel drin! Das ist wie ein Überlebenspaket für Christen; 
in Zeiten der Angst und Unsicherheit wird es immer verbreiteter, 
sich Vorräte anzulegen, Campingkocher und manches mehr anzu-
schaffen und sich aufs Überleben zu fokussieren; bei den Christen 
der ersten Jahrhunderte war das ähnlich; die stellten sich die 
Frage: Wie überleben wir als Christen; wie bewahren wir unsere 
Identität, ja mehr noch: Wie entfalten wir sie? Diese Fragen sind 
so alt wie die Gemeinde Jesu selbst. Auch wir, hier und heute, 
brauchen eine Antwort. Wie gewinnt unser Glaube Festigkeit und 
ein solides Fundament? Die Konfirmation, die wir nächsten Sonn-
tag feiern wollen, führt es uns allen vor Augen: Unser Glaube 
braucht Festigung, Konfirmation, immer wieder aufs Neue. Konfir-
miert werden wir zwar nur einmal im Leben, aber unser Glaube 
muss immer wieder von neuem fest gegründet werden, denn die 
Stürme des Lebens rütteln manchmal heftig am Bau unseres Glau-
bens. Der Kolosserbrief hält da eine Menge bereit, um uns hilfreich 
den Blick zu schärfen auf das, worauf es ankommt.  
Und die wenigen Verse aus dem dritten Kapitel, die dem Sonntag 
Kantate zugewiesen sind, bieten uns ein reiches Arsenal an Ge-
danken und geistlicher Wegweisung.
Da muss sich der Prediger zwangsläufig entscheiden, was zur 
Sprache kommen soll.
Ich setze meine Schwerpunkte wie folgt.
1.	 Gegenseitiges Ertragen und Vergebung
2.	 Die Liebe als Band, die verschiedene Sichtweisen und unter-

schiedlich geprägte Herzen beieinander hält.
3.	 Lehren und Ermahnen ist ein heißes Eisen
4.	 Singt einander mit geistlichen Liedern

Zum ersten Punkt: Sich gegenseitig ertragen und einander ver-
geben. Sich aussprechen und einander vergeben, das ist Teil der 
christlichen DNA. Daran sollte man Christen erkennen können. Wie 
schwer das in der Praxis ist, sehen wir nur allzu oft, Gegenseitiges 
Vergeben gleicht dem Aufräumen des eigenen Herzens. Und wie 
schwer Aufräumen und Ordnung halten ist, das merke ich bestän-
dig an meinem eigenen Schreibtisch. Da stapelt sich manches, 
rutscht mal hierhin, rutscht mal dorthin; ganz ineffektiv ist es, 
Dinge zweimal in die Hand zu nehmen; ich habe mal gelernt: Nehme 
die Papiere und was sonst so rumliegt immer nur einmal in die 
Hand, dann lege sie ab, an den Platz, wo sie hingehören. Was beim 
Büromanagement schwer fällt, dass ist umso schwerer im Hinblick 
auf die „Tischplatte des eigenen Herzens“. Da sammelt sich auch 
so manches an, und ein Einordnen und Ablegen dieser Dinge ist 
so nötig! Aber häufig lassen wir die Dinge liegen, und verschieben 
das Ablegen lieber auf morgen. Aber so soll es nicht sein; Groll und 
Bitterkeit soll sich nicht ansammeln. Schon der Verfasser des 
Hebräerbriefs wusste das: „Achtet darauf, dass niemand zurück-
bleibt und so die Gnade Gottes verliert. Lasst keinen Spross aus 
einer giftigen Wurzel aufgehen. Sonst richtet sie Unheil an, und 
viele werden durch sie vergiftet.“
Vorwürfe, mühsam nachgetragene Schuld („der hat mir, die hat 
mich...“) kosten so viel Kraft, und bringen nichts Gutes hervor, 
sondern nur eine giftige Pflanze im eigenen Herzen. Deshalb sind 
wir als Christen immer wieder dazu aufgerufen, aus dem Brunnen 
zu schöpfen, den Jesus Christus selbst uns füllt. Dem Brunnen der 
Vergebung; deshalb: Aufräumen im Herzen nicht vergessen!

2. Das Band der Liebe 
In der Übersetzung von Martin Luther hat der nächste Vers unseres 
heutigen Bibelwortes seinen Platz vor allem in Traupredigten ge-
funden. Das hat sicherlich eine Tendenz noch verstärkt, die unse-
re Kultur stark prägt: Nämlich die Sicht auf die Liebe als emotio-

nales Verhalten. In unserem heutigen Bibelwort geht es aber vor 
allem und zuerst um Liebe als praktisch-solidarisches Verhalten. 
Nächstenliebe wird hier ganz konkret beschrieben: Nichts nach-
tragen, dem Nächsten nicht zürnen, ihn zur Rede stellen – das 
bedeutet nach dem Kolosserbrief, ihn zu lieben. Zum Thema Nicht-
nachtragend-Sein habe ich bereits etwas gesagt, kommen wir nun 
also zum vielleicht schwierigsten Punkt: Jemanden zur Rede 
stellen. Unsere deutsche Sprache birgt sehr tiefgründige, kluge 
Redewendungen; auch „zur Rede stellen“ ist solche eine kluge 
Formulierung. Klug ist sie deshalb, weil sie mit nur drei Worten 
sogleich benennt, um was es eigentlich geht bei fruchtbaren Kon-
fliktgesprächen. Es geht nämlich nicht darum, meinen Frust abzu-
laden, sondern Ziel eines jeden Zur-Rede-Stellens ist es, in eine 
Gesprächssituation ohne störende Ausweichmanöver zu kommen. 
Wenn ein Mensch einen anderen zur Rede stellt, dann muss eine 
Rede folgen, und zwar beiderseits, und es stellen sich zwei Men-
schen ihrer Verantwortung füreinander. Es gibt eine beiderseitige 
Rede, und zwei Menschen, die Groll, oder Enttäuschung auf dem 
Herzen haben stellen sich der Situation, um miteinander zu reden.
Und um sich einer Situation zu stellen, braucht es Haltung und Mut. 
Das beste Fundament, um diese Haltung einzunehmen, ist die 
Demut, die um die eigene Vergebungsbedürftigkeit weiß. Ich bin 
nicht ohne Fehler, ich habe auch meine blinden Flecken, ich weiß 
um die typischen Situationen, in denen ich mich gern durchmogle, 
und Fünfe grade sein lasse. Und weil das so ist, muss ich meinen 
Nächsten, mein Gegenüber auch nicht auf das reduzieren, was 
Gegenstand des Konfliktgesprächs ist. Es bleibt ein Bewegungs-
spielraum, ein Raum der Freiheit, und der ist eröffnet durch die 
Tatsache, dass Jesus Christus jedem einzelnen von uns seine 
Vergebung schenkt; wir haben sie nicht verdient, sondern wir be-
kommen sie vom auferstandenen Jesus Christus geschenkt! Und 
wem vergeben wurde, der kann und der soll Vergebung weiterrei-
chen, wie einen Teller Kulinarisches an der gemeinsamen Tafel. 
Vergebung sollen Christen genauso wenig zurückhalten wie den 
Teller Antipasti beim gemeinsamen Grillabend. Vergebung ist dazu 
da, weitergereicht zu werden.

3. Der vorletzte Punkt knüpft ganz eng an die vorausgegangenen 
Gedanken zum „Zur-Rede-Stellen“ an. Der Verfasser des Kolos-
serbriefs schreibt:
Lehrt einander und ermahnt euch gegenseitig. Tut das in aller 
Weisheit.
Dass man im Leben was lernen kann ist wohl Common Sense. 
Dass man in einer Lebensgemeinschaft, besonders in einer Ehe, 
voneinander Lernen kann, ist eine wichtige Erkenntnis, die manche 
Paare für sich annehmen, andere nicht. Dass innerhalb einer christ-
lichen Gemeinschaft auch Ermahnung stattfinden kann, die mehr 
und anderes ist als selbstgerechte Belehrung von oben herab, das 
ist wohl eher eine verschütt gegangene Erkenntnis. Wir tun uns 
natürlicherweise schwer damit, einander als Christen und auf reli-
giöser Grundlage zu ermahnen. Ich weiß nicht, wer von uns sich 
erinnern kann, schon mal einen Satz zu einem Glaubensbruder 
oder einer Glaubensschwester gesagt zu haben, der in etwa so 
beginnt:
„Jesus sagt doch, dass.......also sollen auch wir jenes tun, und 
dieses lassen.“
Stattdessen denken wir meist, dass wir anderen zu nahe treten 
können, wenn wir mit unserer Bibelerkenntnis argumentieren 
(wohlgemerkt: Nicht herzlos mit bloßer „Bibelkenntnis“, sondern 
selbst errungener Bibelerkenntnis). Wir haben eine Scheu, mit bi-
blischer Ethik zu argumentieren. Diese Scheu ist nicht einfach 
falsch, denn man kann mit religiöser Argumentation unter Umstän-
den auch eigene Machtgelüste bedienen. Ja, das Ermahnen ist 
ganz schwierig, denn wenn ich einen anderen erwachsenen Men-
schen ermahne, laufe ich Gefahr, mich selbst der Kritik auszuset-
zen. Also ist es viel einfacher, lieber gar nicht mehr zu ermahnen, 
sondern „sich seinen Teil zu denken“. Und so lautet die Alternative 
zum Ermahnen für Faule und Träge ganz schlicht: Ich zerreiß mir 
lieber das Maul, das ich mich nicht traue aufzumachen, hinten 
herum. Anders gesagt: Lästern übereinander ist einfacher als 
kraftraubende Konfliktgespräche miteinander.
Trotzdem stellt sich von unserem Bibelwort aus die drängende 
Frage: Hat Ermahnung noch Zukunft? Jedenfalls nicht als mora-
linsaure Belehrung von oben herab. Ermahnung im christlichen 
Sinn, Ermahnung, auf der eine Verheißung liegt, ist Wegweisung! 
Es geht um Weisung, die dem Leben dient. Das haben wir mit den 
Konfirmanden beim Nachdenken über die Zehn Gebote auch so 
festgehalten. Vor allen Aussagen der Form „Du sollst“, und „Du 
sollst nicht“, steht die Zusage von Gottes Befreiungstat. Erst die 
Befreiung aus der Knechtschaft in Ägypten, dann die Gebote zur 
Bewahrung der Freiheit, als Wegweisung für ein gelingendes Leben 
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gemeinsam im verheißenen Land.
Um moralinsaure Belehrung zu vermeiden, und Wegweisung zu 
geben, brauchen wir immer wieder Weisheit. Lehrt einander und 
ermahnt euch gegenseitig. Tut das in aller Weisheit. Ermahnung 
kann in Weisheit nur Geschehen, wenn Sanftmut regiert. Sanftmut 
galt in der Antike schon in vorneutestamentlicher Zeit als Inbegriff 
der Weisheit. Vorsichtig, geduldig und sachte Argumentieren, und 
nicht einfach ein „Machtwort“ sprechen, das zeichnete in den 
Augen der griechisch-römischen Antike den weisen Menschen 
aus.
Eine Ermahnung in Sanftmut und Geduld, das ist wahrscheinlich 
so etwas wie eine christliche Königsdisziplin. „Sanftmütig, führst 
du mich, hin zu deinem Licht, niemand kommt dir gleich“ so singen 
wir nächste Woche bei der Konfirmation. Liebe Gemeinde, der Gott 
der Bibel ist voller Sanftmut und Geduld, und auf die himmelschrei-
ende menschliche Schuld ist seine Antwort nicht das Dreinschla-
gen, sondern Sanftmut und Geduld im Leben und Wirken des 
Gottessohnes Jesus.  Und wer Sanftmut und Geduld im Herzen 
hat, der kann tatsächlich auch ermahnen, im Geiste Jesu ermah-
nen. Aber vor dieser Aufgabe stehen wir oft wie ein ungeübter vor 
der Hochsprunglatte; wir Ermessen die Höhe, wir spüren den 
Zweifel: „Ich, eine Ermahnung aussprechen, und das noch auf 
Grundlage meiner Existenz als Christ? Niemals, so hoch kann ich 
nicht springen!“
Aber dennoch ist es eine uns zugewiesene Aufgabe; wir können 
als Christen voneinander lernen; und zwar deshalb, weil Christi 
Wort reichlich unter uns wohnt; wer geistlich etwas empfängt, der 
kann es weitergeben; er kann Ermahnung empfangen, und Ermah-
nung weitergeben.
Ich komme zum letzten Punkt:

4. Das Singen geistlicher Lieder.
Dem Phänomen des geistlichen Singens ist ein eigener Sonntag 
im Kirchenjahr gewidmet; da dieser Sonntag Kantate, auf Deutsch 
„Singet“ bei uns in Grabenstetten mit dem Konfirmationstermin 
alljährlich „belegt“ ist, so tun wir gut daran, uns eine Woche vorher 
daran erinnern zu lassen, welchen Schatz das Singen für uns be-
deutet. Singen vernetzt verschiedene Hirnareale miteinander, Sin-
gen schafft Verbindungen neuronaler und zwischenmenschlicher 
Art. Und das gilt ganz gewisse auch als Vorbeugung gegen geist-
liche Demenz. „Lobe den HERRN, meine Seele“, das geht am 
besten durch das Singen. Geistliche Lieder durch die Jahrhunderte 
hindurch transportieren jede Menge Einsichten, die uns helfen, 
Inhalte unseres christlichen Glaubens mit dem Herzen zu erfassen. 
So manche Perle des Trostes, des Muts, und der Hoffnung wurde 
schon im breiten Strom des geistlichen Gesangs am weiten Strand 
menschlicher Seelen angeschwemmt. Ich empfehle uns allen: 
Machen wir regelmäßigen einen Strandspaziergang am Ufer un-
serer Seele, und Hören wir auf das geistliche Lied, und besser noch: 
Singen wir selbst!  
Gegenfrage: Kann ich nicht einfach auch Radio hören, tut doch 
auch gut!
Ja schon, aber in Jesu Namen liegen verborgen alle Schätze der 
Weisheit und der Erkenntnis, und Jesu Namen findet sich, bis auf 
wenige Ausnahmen, im Liedgut der Kirche Jesu Christi. Deshalb 
sollten wir uns als Christen fragen, was wir hören. Alle Welt be-
schäftigt sich mit gesunder, ausgewogener Ernährung. Da dürfen 
wir uns doch ab und zu auch mal die Frage stellen, was unser in-
nerer Mensch, unsere Seele für Nahrung erhält. Anders gefragt: 
Welche Lieder singen wir?
Deshalb, ich schließe mit dem Zitat aus Kolosser 3: „Singt Gott aus 
vollem Herzen Psalmen, Hymnen und geistliche Lieder.“
Amen.

Katholische Kirche

St. Josef, Bad Urach
Maria zum Guten Stein, Dettingen
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann und 
Römerstein

Pfarrbüro:
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de
www.katholischekircheBadUrach.de
facebookteam-josefmaria@web.de

Erreichbarkeit des Pfarrbüros
Montag:		  08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 bis 12.00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:	 10:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:		  08:00 bis 12:00 Uhr

Auf Grund einer Fortbildung ist das Pfarrbüro am Mittwoch-
nachmittag, den 11.05.2022 und Donnerstagnachnachmittag, 
den 12.05.2022 nicht besetzt.
Pfarrer Alain erreichen Sie unter folgender Telefonnr.: 0151 7017 
4853

Das Tragen einer Maske im Gottesdienst ist nicht mehr verpflich-
tend, dennoch empfehlen wir zum Schutz weiterhin die Maske 
während des Gottesdienstes zu tragen.

Gottesdienstordnung 

Donnerstag, 12. Mai 2022 
19:00 Uhr	  Gottesdienst, Römerstein-Böhringen

Freitag, 13. Mai 2022
09:00 Uhr	  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Samstag, 14. Mai 2022
11:00 Uhr	  Tauffeier, St. Josef, Bad Urach
15:00 Uhr	  Tauffeier, Maria zum Guten Stein, Dettingen
! KEINE SONNTAGVORABENDMESSE !
20:00 Uhr	  �Hl. Messe mit Fatima-Prozession, St. Josef, Bad 

Urach

Sonntag, 15. Mai 2022
09:15 Uhr	  Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen
09:30 Uhr	  �Feier der Firmung mit Domkapitular Dr. Uwe 

Scharfenecker, St. Josef, Bad Urach
11:00 Uhr	  �Feier der Firmung mit Domkapitular Dr. Uwe 

Scharfenecker, St. Josef, Bad Urach
15:00 Uhr	  �Ermstal-Maiandacht, Maria zum Guten Stein, 

Dettingen
anschl. Kaffee und Kuchen im Gemeindesaal

Dienstag, 17. Mai 2022
19:30 Uhr	  Gottesdienst, Hülben

Mittwoch, 18. Mai 2022
18:00 Uhr	  Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:30 Uhr	  Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen	

Freitag, 20. Mai 2022
09:00 Uhr	  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Samstag, 21. Mai 2022
15:30 Uhr	  Trauung, St. Josef, Bad Urach
18:00 Uhr	  Sonntagvorabendmesse, St. Josef, Bad Urach

Sonntag, 22. Mai 2022 
09:15 Uhr	  Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen
10:30 Uhr	  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach
11:45 Uhr	  Hl. Messe in portug. Sprache, St. Josef, Bad 
Urach

Fatima-Prozession
Vor mehr als 100 Jahren, am 13. Mai 1917, gab es die erste Mari-
enerscheinung in Fatima, bei der drei kleinen Hirtenkindern die 
Botschaft übermittelt wurde für den Frieden zu beten. Bis zum 13. 
Oktober 1917 gab es jeweils am 13. eines Monats Erscheinungen 
mit mehreren Botschaften, so auch mit einem Hinweis auf den 
Zweiten Weltkrieg und das Attentat auf einen Papst. Beides ge-
schah tatsächlich, wobei aber die  "Geheimnisse" erst viel später 
veröffentlicht wurden.
Das "Sonnenwunder" bei der letzten Erscheinung erlebten etwa 
70.000 Menschen mit. Das letzte "Seherkind" ist erst vor 12 Jahren 
gestorben, die beiden anderen wurden 2000 selig und 2017 in 
Fatima von Papst Franziskus heiliggesprochen.
Auch darum ist die Fatima-Prozession in Bad Urach, die es seit 
fast 50 Jahren gibt, von besonderer Bedeutung - nicht nur für 
portugiesische Katholiken.
Am Samstag, den 14. Mai, beginnt um 20 Uhr die feierliche Lich-
terprozession durch Bad Urach mit einem Gottesdienst in der 
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Kirche St. Josef, wo sie dann auch mit der Eucharistiefeier beendet 
wird. Herzliche Einladung an alle!

Firmung in St. Josef, Bad Urach
Am Sonntag, den 15. Mai 2022, findet jeweils um 09:30 Uhr und 
um 11:00 Uhr ein Festgottesdienst mit Firm-Spendung in der Kir-
che St. Josef in Bad Urach statt. Im Auftrag von Bischof Gebhard 
Fürst wird Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker 21 Jugendlichen 
aus unserer Kirchengemeinde das Sakrament der Firmung spen-
den. Die Kollekte ist für innovative Kinder- und Jugendprojekte in 
der Diaspora.
Der Gottesdienst wird musikalisch von unserem Chor "Mokambo" 
mitgestaltet.
Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen, die Jugendlichen bei 
diesem wichtigen Schritt auf ihrem Glaubensweg zu begleiten.

Ermstalmaiandacht 
Der Monat Mai ist in der katholischen Kirche der Marienmonat. 
Ausgehend von Italien, werden seit dem 19. Jahrhundert weltweit 
Andachten zu Ehren Marias gehalten. Wenn im Mai alles grünt und 
blüht, wenn alles wächst und gedeiht, dann grüßen wir Maria als 
Maienkönigin, die uns Christus, den Erlöser, geboren hat. Wir ver-
trauen auf ihre Fürsprache, wenden uns in unseren Nöten an sie 
und bitten um ihre Hilfe und ihren Schutz.
In diesem Jahr findet die Ermstalmaiandacht am Sonntag, den  
15. Mai 2022, um 15:00 Uhr in der Marienkirche in Dettingen 
statt. Anschließende gibt es wieder die Möglichkeit zur Begegnung 
beim Kaffeenachmittag im Gemeindesaal unter der Kirche.
Dazu heißen wir auch die Mitbetenden aus Metzingen herzlich 
willkommen.

Deutscher Katholikentag Stuttgart

Bunt, religiös, gesellschaftsrelevant: der 102. Deutsche Katholi-
kentag kommt nach Stuttgart. Damit ist die größte katholische 
Laienbewegung auf Einladung der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
zum dritten Mal am Neckar zu Gast. Unter dem Leitwort leben 
teilen werden vom 25. bis 29. Mai 2022 zehntausende 
Teilnehmer:innen erwartet.

Ausflug nach Munderkingen zur Kapelle am Frauenberg
Am Donnerstag, den 2. Juni 2022 findet von "Gemeinde in Rente" 
ein Ausflug nach Munderkingen zur Kapelle am Frauenberg statt.
Es wird auch eine Möglichkeit für eine Einkehr zum Kaffeetrinken 
geben.
Sie können sich ab sofort im Pfarrbüro anmelden:
Tel. 07125/946750 - Mail: stjosef.badurach@drs.de
oder schriftlich an Kath. Pfarrbüro St. Josef, Münsinger Str. 18

Großes Kinder-Zeltlager an der Donau 2022 geplant

Vom 28. Juli bis zum 6. August 
2022 lädt die katholische Kirch-
gemeinde St. Josef, Bad Urach 
wieder zum traditionellen Donau-
Zeltlager für Kinder von 9 bis 15 
Jahren ein. Die Zeltlagerwiese 
befindet sich im „Naturpark obe-
re Donau“ in Dietfurt, 7 km ober-
halb von Sigmaringen.

Du bist zwischen 9 und 15 Jahren und du möchtest am Donau-
Zeltlager in Dietfurt teilnehmen? Dann schau doch auf die Home-
page der katholischen Kirchengemeinde St. Josef unter https://
katholischekirchebadurach.de, wo du weitere Informationen zum 
Zeltlager findest und dich  über https://zeltlager-dietfurt.de ab März 
anmelden kannst.
Und wenn du bereits mindestens 16 Jahre alt bist, Spaß beim 
Betreuen der jüngeren Teilnehmer*innen hast und z.B. gerne Spie-
langebote durchführst, darfst du dich als Junghelfer*in beim Jung-
helferleiter anmelden und die tolle Gemeinschaft miterleben. Die 
Anmeldung wird ebenfalls auf der Homepage sein.
Dann schau möglichst bald auf die Homepage der katholischen 
Kirche Bad Urach rein und melde dich bis spätestens 30. Juni 2022 
mit fristgerechter Zahlung an.
Das Zeltlager-Team freut sich auf dich und auf die gemeinsame 
Zeit auf der Wiese!!!

Landfrauen Hülben/Grabenstetten

Landfrauen besuchen Teekräutergarten
Letzte Woche fand endlich wieder nach langer Zeit eine Veranstal-
tung der Landfrauen Hülben/Grabenstetten statt. Eingeladen wur-
de nach Metzingen zu der Streuobstpädagogin Anne Gekeler in 
ihren wunderschönen Garten. Bei der interessanten Führung „Tee-
kräuter im Garten“ hörten die Teilnehmerinnen viele wertvolle Info`s  
und Anregungen, die sie Zuhause selber umsetzen können. Teek-
räuter wachsen nicht nur im Garten, sondern können auch gut in 
Töpfen und Blumenkästen gedeihen. Sie enthalten ätherische Öle 
und sekundäre Pflanzenstoffe, die unter anderem Erkältungskrank-
heiten vorbeugen und vieles mehr. Viele Fragen von den Teilneh-
merinnen wurde von der Steuobstpädagogin beantwortet. In ge-
mütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen, sowie der Verkostung von 
Anne`s hauseigenen Tee`s und Sirupen konnte Jede ihre ganz 
persönlichen Geschmacksfavoriten herausfinden und gleich ne-
benan im Hoflädle "Anne´s Haus und Garten" mitnehmen. Das war 
ein interessanter Nachmittag bei den Landfrauen mit vielen neuen 
Eindrücken.

Fotos: Landfrauen Hülben/Grabenstetten 
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Zweite Segelflugbundesliga - Runde 4

Die Wettervorhersagen für das vierte Rundenwochenende sahen 
zunächst vielversprechend aus. Klar war jedoch, dass das besse-
re Wetter nicht direkt auf der Alb zu finden sein würde sondern 
mehr im Schwarzwald sowie Bayern. Sowohl Samstag als auch 
Sonntag gingen in Grabenstetter einige Piloten an den Start. Die 
drei schnellsten Flüge für die Wertung wurden bereits am Samstag 
gelifert. Allen voran Nico Walker. Er flog mit einer Strecke von 
insgesamt 599,06 Kilometern von Grabenstetten bis nach Hof im 
Norden von Bayern und von dort aus wieder zurück in die Heimat. 
Für die Liga brachte dies 278,3 km und eine Durchschnittsgew-
schwindigkeit von 111,32 km/h. Zweiter im Bunde war Henrik 
Theiss, welcher vergangene Woche im Trainignslager des D-Ka-
ders in Neresheim war. Dort gestartet musste er jedoch nochmal 
eine Zwischenlandung in Schwäbisch Hall einlegen, weshalb sein 
Wertungsflug von dort aus begann. Mit einem Flug über der schwä-
bischen Alb, 211,09 km und 84,44 km/h kam er in die Wertung. 
Den dritten Flug lieferte an diesem Wochenende das Team Robert 
Häußler und Matthais Mikulaschek im Doppelsitzer. Die beiden 
machten es ähnlich wie Walker und flogen zunächst ein Stück in 
Richtung Osten und dann in den Norden. Südlich von Schweinfurt 
gewendet ging es auf ähnlichem Weg zurück nach Grabenstetten. 
Insgesamt 377,47 Kilometer standen am Ende des Tages auf dem 
Tacho. In den schnellsten 2,5 Stunden für die Liga-Wertung waren 
dies 231,12 km und somit eine Geschwindigkeit von 92,45 km/h. 
Auch wenn der Flug damit weiter und schneller als der von Theiss 
war, rutschen sie aufgrund eines leistungsstärkeren Flugzeugs an 
dritte Stelle der FLG. In Runde Vier sichern sich die Grabenstetter 
Piloten damit Rang 13. Den Sieg holten sich die Segelflieger vom 
FSG Schwarze Heide (NW), gefolgt vom LSG Hersbruck (BY) sowie 
der FG Freudenstadt (BW). In der Tabelle klettert die FLG um einen 
Platz nach oben und steht damit auf Rang 10. An der Spitze steht 
nun der Rundensieger FSG Schwarze Heide. Auf Platz Zwei und 
Drei befinden sich momentan der FSVO Reinheim (HE) und der 
LSV Straubing (BY).

Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder und Freunde des OGV Grabenstetten
wir laden Euch alle recht herzlich zu unserer JHV am 13.05.22  
um 19.00 Uhr in den Vereinsraum der Rulaman-Schule ein.
Nach mehrmaligen Verschiebungen durch Corona wollen wir am 
13.05. die Versammlung mit folgender Tagesordnung abhalten.

1.	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Bericht des Vorstands
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Entlastungen
6.	 Wahl Vorstand
7.	 Sonstiges
8.	 Vortrag über Jakob Fischer, der Mensch, der Baum, der Apfel

Rolf Frey
1.Vorsitzender

Mitgliederversammlung

Liebe Vereinsmitglieder,
ich möchte euch hiermit zu unserer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung für die Jahre 2020/2021 entsprechend § 10 unserer 
Vereinssatzung recht herzlich einladen. Diese Versammlung findet 
am Freitag, den 20. Mai 2022, um 20.00 Uhr im Sporthaus auf 
dem Berg statt.
Als Vesper werden Saiten mit Brot angeboten.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht Wanderwart
4. Jahresbericht Wegewart
5. Kassenbericht
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Ehrungen
9. Wahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes
12. Schlusswort

Anträge zu Punkt 10 der Tagesordnung müssen spätestens bis  
13. Mai 2022 beim stellvertretenden Vorstand, Gisela Appenzeller, 
eingereicht werden.

Ich bitte um zahlreiche Teilnahme an der Mitgliederversammlung 
um damit euer Interesse an unserem Verein zu bekunden.

Gisela Appenzeller
Stv. Vorstand

Tageswanderung am 15. Mai

Zur Tageswanderung am Sonntag 15. Mai 2022 wird herzlich ein-
geladen. Diese führt uns nach Burladingen auf den Kreuzfelsen-
weg. Hierbei handelt es sich um einen rd. 12 km langen Rundweg, 
bei dem am Anfang ca. 200 Höhenmeter zu bewältigen sind. Der 
Weiterweg ist dann ein leichtes auf und ab. Die reine Gehzeit beträgt 
etwa 3,5 Std.
Für die Vesperpause unterwegs ist Rucksackvesper, Getränk und 
ein Sitzkissen mitzunehmen.
Treffpunkt zur gemeinsamen Abfahrt ist am um 9.30 Uhr Fried-
hofsparkplatz. Gäste sind jederzeit willkommen. Mitfahrgelegen-
heit ist vorhanden.
Wanderführung: Marga Schenk

Halbtagswanderung am 1. Mai

Der Wettergott hatte für den Wandertermin am letzten Aprilwo-
chenende leider nur Dauerregen vorgesehen. Deshalb haben wir 
die Halbtagswanderung um 1 Woche auf den 1. Mai verschoben.
Vom Parkplatz Schelmenwasen beim Freibad in Neuffen aus 
folgten 22 Albvereinler bei trockenem Wetter dem Wanderweg 
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durch den Hartwald mit blühendem Bärlauch bis zur Balzholzer 
Hütte. Nach kurzem Anstieg war der Philosophenweg erreicht. Am 
Waldrand entlang folgten wir diesem Weg  vorbei am Skihang von 
Beuren bis zur Seehütte am Tobelweiher. Immer wieder wurden die 
Ausblicke über Neuffen, Balzholz und Beuren bis zum Neckartal 
genossen. Zahlreiche Gleitschirmflieger waren von Startplatz Nord 
aus am Himmel zu bestaunen. Der Tobelweiher, früher auch mit 
dem Beinamen Schwanensee bezeichnet, weil dort ein Schwanen-
paar beheimatet was,  ist ein Naturdenkmal und wird von den 
Einheimischen nur See genannt. Es handelt sich um einen ehema-
ligen Feuersee.
Der Rückweg erfolgte durch die Weinberge und die verkehrsberu-
higte Zone von Beuren vorbei am Thermalbad über die blühenden 
Obstbaumwiesen oberhalb von Balzholz. Bei der abschließenden 
Einkehr waren sich alle einig, einen herrlichen Wandertag erlebt zu 
haben.

Alteisensammlung

Der TSV Grabenstetten bedankt sich bei allen Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern, die uns auch in diesem Jahr wieder Material bei der 
Sammlung bereitgestellt haben. Ein herzliches Dankeschön auch 
all unseren Helferinnen und Helfern, die ein paar Stunden tatkräftig 
mit angepackt haben, bevor es dann für alle noch ein Vesper gab.

Abt. Handball

Nur eine Halbzeit lange konnte unsere 1. Mannschaft dem bereits 
als Absteiger feststehenden TSV Neckartenzlingen auf Augenhöhe 
begegnen. Keine zwei Minuten waren gespielt, als Matthias Rehm 
bereits seinen zweiten Treffer landen konnte. Die Gastgeber durften 
dann auch erstmals jubeln, die Antwort durch Oliver Kullen folgte 
jedoch prompt. Wieder war Matthias Rehm erfolgreich (1:4, 4.). 
Dank eines hellwachen Erik Buck im Tor sollte es bis zur 10. Minu-
te dauern, dass den Neckargänsen das 2:4 gelang. Auch unseren 
Jungs wollte nicht alles gelingen, mit einem Doppelpack sorgte 
jedoch Fabrizio Mosca für Entspannung und Dennis Buck mar-
kierte das 11:14 zur Halbzeit. Bis zum 12:16 (35.) von außen durch 
Markus Joachim lief es weiter wie gewünscht, dann schlichen sich 
zunehmend einfache Fehler ein und schon in der 40. Minute war 
der Ausgleich geschafft. Einfache Ballverluste sowie katastro-
phales Überzahlspiel unserer Jungs nutzten die Hausherren um 
von 24:24 mit einem 3:0 Lauf vorentscheidend wegzuziehen. Am 
Ende verpasste man den erhofften Sieg und schließt definitiv auf 
dem vorletzten Platz eine enttäuschende Saison ab.
Aufstellung: E. Buck, M. Brandt; O. Kullen (3), M. Girke (2), F. Kling-
ler (1), M. Ankele, D. Buck (3), H. Wahl, P. Muckenfuss (1), F. Mos-
ca (8/2), R. Sauter, T. Haase (4), M. Joachim (2), M. Rehm (4)
Am Samstagabend traf unsere 2. Mannschaft auf den TV Plochin-
gen 2. Nach gut vier Spielminuten gelang Jules Rosskopf zunächst 
der Anschlusstreffer (1:2) und mit einem Dreierpack sorgte Lukas 
Pfender für die erste Führung. Allmählich wurde auch Stephan 
Brändle zum Faktor, der viele hochkarätigen Chancen vereitelte. 
Obwohl unsere Jungs meist mit ein oder zwei Toren vorne lagen, 
schlichen sich ein paar Fehler zu viel ein und so ging es mit einem 
12:13 in die Halbzeit. Luca Schell schaffte sofort den Ausgleich 
und ein aufmerksamer Niklas Richter die erneute Führung. In der 
50. Minute betrug der Vorsprung noch einmal drei Tore (22:19). 
Einige Zeigerumdrehungen später hatten die Neckarstädter den 
Rückstand aufgeholt und Markus Joachim beendete die torlose 
Zeit mit dem 23:22. Ein letzter Siebenmeter der Gäste brachte 
schon knapp drei Minuten vor dem Spielende das Endergebnis, 
das beiden Teams zumindest einen Punkt bescherte.
Aufstellung: S. Brändle, F. Fetzer; L. Pfender (6/1), J. Rosskopf (2), 
L. Schell (3), P. Haase (1), H. Wahl (3), P. Joachim (2), L. Griesshaber 
(1), N. Richter (2), D. Pelz, J. Schenk (1), L. Öxle (2), P. Matthiesen
Das letzte Saisonspiel bestritt zuvor unsere 4. Mannschaft gegen 
den TV Altbach 2. Gut dreieinhalb Minuten musste man auf den 
ersten Treffer durch Jannik Schenk zum 1:0 warten. Auf das 3:3 
ließ Konrad Wilke einen Doppelpack folgen und da auch Manuel 

Ankele traf, lag man mit 7:3 vorne. Die Gäste kamen auf einen 
Treffer heran, nach der fälligen Auszeit zogen unsere Jungs aber 
das Tempo wieder an und auf 11:6 weg. In die Kabine nahm man 
einen sieben Tore Vorsprung (15:8). Dieser war auch dank „Hexer“ 
Frank Engelbrecht im Tor bis zur 41. Minute auf 21:11 angewach-
sen und entsprechend deutlich fiel auch der Sieg aus 29:19.
Aufstellung: F. Engelbrecht, C.Stärr; L. Füllemann (2), M. Ankele (3), 
U. Beck (1/1), M. Döring (2), E. Klein (2), J. Schenk (3/2), L. Schell 
(2), K. Wilke (3), J. Schell (4/1), D. Pelz (4/1), L. Griesshaber (1), R. 
Ankele (2)
Einen prima Auftritt zeigten unsere Frauen 2, die sich mit dem  
TV Altbach auseinandersetzen mussten. Die Gäste erwischten den 
besseren Start, führten rasch mit 2:0, ehe Leonie Waimer für uns 
traf. Schon wenige Sekunden später glich Anni Knoll aus und die 
Topshooterin des Tages, Saskia Kazmaier gab die erste Duftmarke 
ab. Von 5:5 (9.) an behaupteten unsere Mädels die Führung, nah-
men ein 15:13 in die Kabine. Nach gutem Start beider Teams (16:14) 
in Halbzeit zwei, verriegelte Nina Girke minutenlang ihr Tor und die 
Grün-Weißen zogen auf 21:14 davon. Mit einem 29:23 Erfolg ver-
abschiedeten sie sich vom heimischen Publikum.
Aufstellung: N. Girke; C. Vöhringer, A. Kazmaier (2), L. Friedrich (4), 
S. Huber (1), A. Knoll (3), A. Huber, S. Kazmaier (14/9), L. Waimer 
(1), R. Pfänder (1), L. Munzert, A. Eder, L. Wahl (3)
Am kommenden Wochenende müssen einige Teams noch einmal 
ran, bevor es zumindest für die Aktiven in eine Pause geht. Für 
einige Jugendmannschaften stehen nach zweijähriger Zwangs-
pause nun wieder Qualis an. Den Auftakt macht unsere weibliche 
A-Jugend, der wir fest die Daumen drücken.
Alle Teams freuen sich noch einmal über beste Unterstützung.

Samstag, 14.05.2022

Brühlhalle, Reichenbach
F-KLB 18.00 Uhr TV Reichenbach 3 - TSV 2 
M-BK  20.00 Uhr TV Reichenbach 2 - TSV 2

Beutenlay-Sporthalle, Münsingen
M-KLB 19.00 Uhr TSG Münsingen - TSV 3

Sporthalle Neuwiesen, Dettingen
M-BL	 20.00 Uhr HSG Ermstal - TSV

Sonntag, 15.05.2022

Sporthalle beim Schulzentrum, Fellbach-Schmiden
wA-Q2 11.40 Uhr TSV - TV Altenstadt
wA-Q2 14.20 Uhr BBM Bietigheim - TSV

Kinoprogramm forum22, Bad Urach:

Donnerstag, 12.05.
18:00 Uhr: Eingeschlossene Gesellschaft
18:15 Uhr: River
20:15 Uhr: Die wundersame Welt des Louis Wain
20:30 Uhr: The Lost City – Das Geheimnis der verlorenen Stadt

Freitag, 13.05.
18:00 Uhr: Eingeschlossene Gesellschaft
18:15 Uhr: River
20:15 Uhr: Die wundersame Welt des Louis Wain
20:30 Uhr: The Lost City – Das Geheimnis der verlorenen Stadt

Samstag, 14.05.
15:45 Uhr: Der Wolf und der Löwe
16:00 Uhr: Geschichten vom Franz
18:00 Uhr: Eingeschlossene Gesellschaft
18:15 Uhr: River
20:15 Uhr: Die wundersame Welt des Louis Wain
20:30 Uhr: The Lost City – Das Geheimnis der verlorenen Stadt
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Sonntag, 15.05.
15:45 Uhr: Der Wolf und der Löwe
16:00 Uhr: Geschichten vom Franz
18:00 Uhr: Eingeschlossene Gesellschaft
18:15 Uhr: River
20:15 Uhr: Die wundersame Welt des Louis Wain
20:30 Uhr: The Lost City – Das Geheimnis der verlorenen Stadt

Montag, 16.05.
18:00 Uhr: The Lost City – Das Geheimnis der verlorenen Stadt
18:15 Uhr: Die wundersame Welt des Louis Wain
20:15 Uhr: River
20:30 Uhr: Eingeschlossene Gesellschaft

Dienstag, 17.05.
18:00 Uhr: The Lost City – Das Geheimnis der verlorenen Stadt
18:15 Uhr: Die wundersame Welt des Louis Wain
20:15 Uhr: River
20:30 Uhr: Eingeschlossene Gesellschaft

Mittwoch, 18.05.
18:00 Uhr: The Lost City – Das Geheimnis der verlorenen Stadt
18:15 Uhr: Die wundersame Welt des Louis Wain
20:15 Uhr: River
20:30 Uhr: Eingeschlossene Gesellschaft

www.forum22.de


